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Mit dem 1 Juli beginnt ein neues Vierteljahrs
gabonnement auf die ziveimal täglich erſcheinende

Sanle Zeitung
mit ihren Beiblättern Tägliches Unterhaltungsblatt Blätter
fürs Haus Verlooſungsliſte

Wir bitten die Beſtellungen bei den kaiſerlichen Poſt
anſtalten möglichſt frühzeitig anzumelden damit in der
Ueberſendung der Zeitung keine Unterbrechung eintritt Der
vierteljährliche Abonnementspreis für die SaaleZeitung mit
Einſchlußz ſämmtlicher Beiblätter beträgt bei allen kaiſerlichen
Poſtanſtalten 3 Mark bei unſeren Expeditionen 2,50 Mark
bei täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

t reoigniſſe werden durch ausgebreiteten DepeſchenDie politiſchen Ereigniſſe dienſt aufs ſchnellſte berichtet und in
eigenen Leitartikeln und Enrreſilets eingehend behandelt denen die
wichtigſten Meldungen und Artikel der verſchiedenen Parteiblätter
angeſügt werden Wie bisher wird ſich die Saale Zeitung auch
weiter in den Dienſt der liberalen Sache ſtellen und von keiner
Partei irgendwie abhängig ſelbſtändig für einen geſunden Fortſchritt
wirken

3 wird alles Wiſſenswerthe von zahlAus Stadt und Provinz reichen Korreſpondenten mitgetheilt

und bei der nnabhängigen Stellung unſerer Zeitung freimüthig und
achlich beſprochen

D en das ſich der Mitarbeiterſchaft hervorragenderDas Feuilleton Autoren und Kapazitäten erfreut behandelt in

anregenden Artikeln alle Gebiete von Kunſt und Wiſſenſchaft bringt
gewählte künſtleriſch werthvolle Novellen Reiſeſchilderungen u ſ w

jl giebt getreuen unparteiiſchen Bericht überDer Handelstheil die wichtigen Vorkommniſſe auf dem Gebiete

des induſtriellen und gewerblichen Lebens und bringt allabendlich be
reits die telephoniſch übermittelten Berichte der
Berliner Börſe vom ſelben Tage
Die Verlooſungsliſte und Kursnotirungen

papieren u ſ w ſtets auf dem Laufenden
zeichnet ſich durch die ſorgfältige AusDas Unterhaltungsblatt rwahl ſpannender Romane und feſſelnder

Novellen aus bewährten Federn aus Es bietet außerdem in ſeiner
Bunten Zeitung eine Fülle belehrenden und humoriſtiſchen Leſeſtoffes

und enthält überdies noch die beliebte Schach und die intereſſante

Räthſelzeitung Aerätter für tragen durch gemeinniitzige Ar undDie Blätter für s Haus zahlreiche Winke und Rezepte den Be
dürfniſſen des Hanshalts Rechnuzig

81 der Preußiſchen Lotterie werden vollſtändigDie Ziehungsliſten am Tage nach jeder Ziehung veröffentlicht

Anzeigen jeder Art ſinden die beſtmögliche und zweckdienlichſte
Verbreitung Die Saale Zeitung iſt

Publikationsorgan der Königl Amtsgerichte zu Halle und mehrerer
Nachbarſtädte insbeſondere hinſichtlich der Eintragungen in die Handels
und Geſellſchaftsregiſter 2e auch veröffentlicht ſie die Bekanntmachungen
des Magiſtrats und der PolizeiVerwaltung der Stadt Halle ſowie
der Königl Regierung zu Merſeburg und des Königl Lanörathsamts
bes Saalkreiſes ſoweit ſie von allgemeinem Intereſſe ſind

Die Expedition der Saale Zeitung
2

halten die Juhaber
von Stagats

e

O Deutſchland und die chineſiſchen Wirren
Die Lage in China iſt überaus ernſt Die bisher ein

gelaufenen Nachrichten ermöglichen noch kein ſicheres Urtheil
über die Vorgänge der letzten Tage Unkontrollirbare Sen

T e

ſationsnachrichten wechſeln mit Meldungen die be
ruhigender lanten Als eine unbegrüundete Alarm
nachricht iſt allem Anſchein nach eine engliſche Meldung aus
Shanghai anfzuſaſſen wonach die chineſiſchen Truppen und der
Mob wüthend über die Nachricht der Zerſtörung Takns
ſämmtliche Fremden mit ihrem Perſonal in
Peking ermordet hätten Die Geſandtſchaften ſollen ver
zweifelt gekämpft und ſich erſt ergeben haben als die Munition
erſchöpft war ie chineſiſchen Verluſte ſollen entſetzlich ſein
da der Sieg nur durch rückſichtsloſe Aufopferung des Lebens
möglich war Dagegen melden Nachrichten aus chineſiſcher

Quelle die für glaubwürdig gehalten werden daß die Ge
ſandtſchaften in Peking am 17 Juni unverſehrt
waren und daß Admiral Seymonr mit den ausländiſchen
Truppen Peking erreichte Auch verlantet die ruſſiſchen
Entſatztruppen die über zahlreiche Geſclütze verfügten
ſeien vor den Thoren Pekings eingetroffen und hätten
die Stadt ſofort von zwei Seiten angegriffen Indeſſen ſowohl
für die ungünſtigen als für die günſtig iantenden Meldungen
fehlt es bisher an zuverläſſiger Beſtältigung

Mittlerweile haben die Mächte die Abſendung von Ver
ſtärkungen in Angriff genommen Dentſchland entſendet zwei
auf Kriegsſtärke gebrachte Seebatgillone General v Höpfner
der Jnſpectenr der Marine Jnfanterie iſt dazu auserſehen die
beiden erſten Seebatagillone von der Heimath nach den oſt
aſictiſchen Gewäſſern zu führen Auf kaiſerlichen Beſehl wird
infolge des Kriegsausbruchs in China die Ausreiſe des erſten
deutſchen Panzerkrenzers Fürſt Bismarck derart be
ſchleunigt werden daß das Schiff nachdem die Probefahrt einen
guten Verlauf genommen hat bereits in der Kieler Woche
unter den Augen des Kaiſers die Heimath verläßt Nach
weiteren Mittheilungen aus Wilhelmshaven ſollen 2100 Mann
Marineinfanterie in acht Tagen mit den Lloyddampfern Frank
furt und Wittekind nach Ching abgehen

Wie die Dinge liegen iſt Deutſchland genöthigt aktiv in die
Wirren in China einzugreifen Durch die Beſetzung von
Kiautſchon ſind wir in die oſtafigtiſche Politik hinein
gekommen Die Landung in Kigutſchon iſt ſehr leicht von
ſtatten gegangen aber ſie iſt nur das Vorſpiel geweſen zu der
im höchſten Maße unerfrenlichen Entwicklung die jetzt in Oſt
aſien zum Kriegsansbruch geführt hat Das Deutſche Reich
muß ſich auf ſchwere Opfer gefaßt machen Schon jetzt er
fordert bei normalen Verhältniſſen die Beſatzung von Kiautſchon
jährlich über 12 Millionen Mark Zu weit größeren Auf
wendungen werden uns aber die jetzigen Wirren zwingen
Hoffentlich gelingt es den kriegeriſchen Unruhen bald ein Ende
zu machen Die japaniſche Regiernng hat die Mächte zu
einer Konſerenz eingeladen um über die weiteren Schritte
gegen China zu verhandeln Es heißt daß Japan ſehr um
faſſende Maßregeln treffen werde falls ihm die Billigung der
Mächte zugeſichert wird Japan ſoll nicht den Wunſch hegen
die Situation für ſich auszunntzen

Einſtweilen wird allſeitig verſichert daß die Mächte über
das Vorgehen gegen China einig ſeien Aber ausgeſchloſſen iſt
nicht daß ſpäter wenn die europäiſchen und japaniſchen Waffen
ſiegreich geweſen find Reibungen und Streitigkeiten
zwiſchen den Mächten entſtehen Es iſt gewiß eine dankens

l

werthe Aufgabe für die Kulturmächte das chineſiſche Reich mit
einen 300 Millionen Einwohnern für die europäiſche Kultur l einwandsfrei ſei

zu erobern Auch Dentſchland hat ein lebhaftes Intereſſe
daran im Hinblick auf das große Ziel der Kultivirung Chinas
in Reih und Glied mit den anderen Mächten Europas vor
zugehen Aber die dentſche Politik wird zugleich auch die
ernſteſte Aufmerkſamkeit darauf zu richten haben daß nicht
unter den Mächten in Oſtaſien wegen der Theilung der Bente
Streit entſteht und ein Weltkrieg zum Ausbruch kommt der
nnabſehbare Folgen für alle Staaten und nicht zuletzt
für das junge deutſche Reich haben könnte

e Dentſches Reich

Herr v Hammerſtein in Lübeck
Die mehrerwähnte Rede die der preußiſche landwirthſchaft

liche Miniſter v Hammerſtein bei dem Feſteſſen zur Eröffnung
des Elbe Trave Kanals gehalten hat liegt jetzt im Wortlaut
vor Der ausführliche und wie ſich aus dem Wortlaut ergiebt
im allgemeinen auch richtige Auszug der zuerſt verbreitet
wurde hat die Agrarier arg in Erregung verſetzt Namentlich
die Sätze daß die Landwirthſchaft ſich zu einer Jnduſtrie erſten
Ranges enlkwickelt und noch immer induſtrieller werden möge
und daß ſie vom Kaufmann lernen müſſe haben bekanntlich im
Berliner Organ des Bundes der Landwirthe eine ſcharfe
Zurückweiſung erfahren Dieſe Sätze lauteten wörklich

Die Landwirthſchaft unſeres Vaterlandes iſt nicht mehr die
Aufgabe der einfachen Landkultur die Landwirthſchaft hat ſich
zu einer Jnduſtrie erſten Ranges entwickelt und will ſie der
Aufgabe der Neuzeit genügen ſo iſt es nothwendig daß ſie
noch induſtrieller wird als es bisher der Fall Will der
Landwirth der Jetztzeit ſeiner Kulturaufgabe die eine große
ſchwer zu löſende iſt genügen ſo muß er von dem Kaufmanns
ſtande lernen Von dem muß er erſt begreifen wie er ſein
Gewerbe zu treiben wie er ſeine Wagren abzuſetzen wie er
ſie zu behandeln wie er ſie auf den Lokal und Weltmarkt zu
bringen hat

Mit dieſen Worken werden die Agrarier noch weniger einver
ſtanden ſein als mit der zuerſt bekannt gewordenen Faſſung
Jm übrigen iſt das Thema daß der Landwirth auch Kaufmann
ſein müſſe ſo oft abgehandelt worden daß man ſich nicht zu
lange dabei aufzuhalten braucht Die Landwirthſchaft iſt da
gegen helfen alle Proteſte der Agrarier nichts thatſächlich bis
zu einem gewiſſen Grade eine Jnduſtrie geworden Will man
wie das Berliner Bündlerblatt als Charakteriſtikum der
Induſtrie anſehen daß dieſe Rohprodukte verarbeitet ſo iſt
wenigſtens faſt jeder Großgrundbeſitzer Jnduſtrieller denn
es giebt heute kaum einen Großgrundbeſitzer der nicht
Brennerei Stärke oder Zuckerfabrikation Brauerei oder
Ziegelei betreibt oder der nicht an einer Molkerei betheiligt
iſt wo aus der auf ſeinem Gute gewonnenen Milch Butter
und Käſe fabrizirt wird

Die Landwirthſchaft hat vom Kaufmann gelernt und wird
weiter von ihm lernen müſſen Der Bund der Land
wirthe deſſen Organ am heftigſten gegen die Worte des
Landwirthſchaftsminiſters proteſtirt hat die Richtigkeit ſeines
Ausſpruches durch ſeine eigene Thätigkeit bewieſen Wie ſeine
zahlreichen geſchäftlichen Unternehmungen zeigen hat er vom
Kanfmannsſtande recht viel gelernt womit wir freilich nicht
fagen wollen daß ſeine Geſchäftsthätigkeit in jeder Hinſicht

Was Herr v Hammerſtein weiter über die
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Nachdruck verboten

Wettrennen und Rennwetten in England
Von Leopold Werder

Wir ſind jetzt wieder in der Blüthezeit des Sports
Rege iſt es auf dem grünen Raſen Tanſende und
aber Tauſende blicken mit Spannung auf die Kämpfe der
Edelſten unſeres Vollbluts Seit wenigen Jahrzehnten hat der
Sport in Deutſchland einen großartigen kaum vorher zu
ahnenden Aufſchwung genommen Aber das klaſſiſche Land des
Pferdeſports bleibt doch England England iſt das Mutterland
unſeres Vollblnts aus England holen wir uns immer wieder
edle Pferde zur Vervollkommnung unſerer Zucht und die großen
engliſchen Sportereigniſſe wie das St Leger und Derby
werden auch hier mit der größten Aufmerkſamkeit verfolgt So
hat es ein beſonderes IJntereſſe zu beobachten wie ſich dort
der Pferdeſport und alles was mit ihm zuſammenhängt all
mälig zu einer nationalen Jnſtitution ausgebildet hat

England iſt zu einem Pferdelande gewiſſermaßen prädeſtinirt
Schon Cäſar ſand als er das Land der Britannier betrat
das Pferd bei ihnen reichlich im Gebranche und daß es von
Aufang an hochgehalten wurde beweiſt der Umſtand daß das
Pferd in England erſt ſehr ſpät zu den Verrichtungen der
Landwirthſchaft herangezogen worden iſt Wohl die erſte An
deutung dieſer Art finden wir ums Jahr 1100 auf den be
rühmten Teppichen von Bayenx auf denen auch ein vor eine
Egge geſpanntes Pferd zu ſehen iſt Aber noch lange ſpäter
wurde die landwirthſchaftliche Arbeit in England ganz vor
wiegend von Ochſen verrichtet und in Wales beſtand ſogar
lange Zeit ein ausdrückliches Verbot gegen den Gebrauch der
vigde n

ie Engländer ſchätzten und benützten glſe von vornhereindas Pferd vornehmlich als Reitpfert n S lag e der
Gedanke nahe die Schnelligkeit der Roſſe zu vergleichen und
anszuprobiren Die erſte Nachricht über engliſche Weitrenuen

freilich in recht primitiver Geſtalt geht denn auch bis
aufs Jahr 1174 zurück Damalé ſo erzählt Fitzſtephen in
ſeiner Beſchreibung von London wurde vor einem Thore der
Stadt jeden Freitag ein Pferdemarkt abgehalten und dabei
wurde auch oft ein Wettrennen zwiſchen 2 oder 3 Pferden
Arrangirt wobei die Jockehs und die Pferde ſelbſt von gleichem

ifer beſeelt geweſen ſein ſollen Seitdem verliert ſich die

Spur von Wettrennen in England nicht mehr
Richard s I erzählt uns eine alte Ballade von Pfingſtrennen
und Edward III gab für ein Rennpferd bereits die für ſeine
Zeit recht erhebliche Summe von mehr als 260 M aus Jm
16 Jahrhundert nahmen die Rennen anſcheinend ſchon eine
geregeltere Geſtalt an es entſtanden damals die Bell Courses
ſo genannt weil der Sieger eine gewöhnlich ſilberne Glocke

boell davontrug dieſe Glocken Rennen wurden ſchon im
Jahre 1512 in Cheſter gelaufen Für die weitere Entwicklung
des Rennſports war bei der überragenden perſönlichen und
ſozialen Stellung die der Monarch in England einnahm die
größere oder geringere Theilnahme des Fürſten entſcheidend
Eliſabeth war eine vortreffliche Reiterin aber an Rennen
ſcheint ſie keinen Gefallen gefunden zu haben und ſo fehlt denn
auch dies Vergnügen unter den berühmten Feſtlichkeiten von
Kenilworth Dagegen war ihr Nachfolger Jakob in jeder
Hinſicht ein großer Freund des Pferde und Renunſports Er
iſt es geweſen der vielleicht zuerſt die Rennen in Schottland
überhanpt eingeführt hat unter ihm begannen zuerſt die Rennen
in Englanb eigentlich populär zu werden und ſeit 1605 dent
licher allerdings erſt ſeit 1640 taucht der klaſſiſche Name von
Newmarket als Rennplatz auf Außerdem wurde damals in
England noch an 4 der 5 anderen Plätzen gelaufen Die
Preiſe waren noch recht mäßig indem der Werth einer Glocke
über 10 Pfund nicht hinaus zu gehen pflegte König
Jakob I iſt aber für die Geſchichte des engliſchen Sports noch
dadurch bedentſam geworden daß er den erſten Verſuch gemacht
hat arabiſches Vollblut nach England zu imporkiren Für 5000
Guineags ließ er aus Konſtantinopel den ſog Markham Arabian
kommen das erſte ſichere arabiſche Blut das nach England
gelangt iſt Allerdings hatte dieſer erſte Verſuch nicht den ge
wünſchten Erfolg Der Markham Arabian r in England
wo damals noch die ſchwere u Raſſe herrſchte nicht
Kenner übten eine ſehr ſcharfe Kritik an ihm und thatſächlich
wurde das kleine Pferd auch in allen Rennen an denen es
theilnahm geſchlagen Auch die ſpäteren Jmporten Jakob s I
und Karl s II ſind für die Vollblutzucht noch nicht ausſchlag
gebend geworden Aber unter Wilhelm III und Anna kamen
dann die drei Pferde nach England die den Sieg der
arabiſchen Raſſe entſchieden und die Stammväter des eng
liſchen Vollbluts und damit des Vollbluts des Turfs über
anpt wurden Dieſe drei berühmten Pferde waren der
verly Turk der Darley Arabian und der Godolphin

Aus der Zeit Arabian Das war wie wir hier vorgreifend bemerken
wollten der Beginn der engliſchen Vollblutzucht

Wohl ſeit den früheſten Anfängen ſind in England mit den
Wektrennen die Rennwetten verbunden geweſen Gegen die
Mitte des 17 Jahrhunderts ſtanden die Rennwetten bereits
in hoher Blüthe Eine Scene aus dem 1637 aufgeführten
Stücke Hide Park von Shirley zeigt uns daß die Auf
regung der Engländer während eines Rennens und ihre Wett
ſucht dabei in jenen alten Tagen ſchon annähernd die heutige
Höhe erreicht hatten Da wetten bei dem Rennen zwiſchen
Venture und Jockey nicht unr die Gentlemen ſondern

auch die Ladies ſetzen ein Paar Seidenſtrümpfe gegen ein Paar
parfümirte Handſchuhe auf ihre Gäule Die Herrſchaft des
Puritanismus vermochte die Entwicklung des Rennſports in
England nur vorübergehend zu lähmen und unter Karl II
erfolgte ein um ſo lebhafterer Aufſchwung Dieſer König war
der erſte der Pferde unter ſeinem eigenen Namen laufen ließ
Newmarket ſtand damals bereits in voller Blüthe Der König
ſelbſt beſuchte die dortigen Rennen und baute ſich dicht an der
Bahn ein eigenes Haus Karl hat anch zuerſt die Glocken
durch Pokale erſetzt deren Werth damals ſchon auf 1000 Guinegs
geſtiegen war

Seine Nachfolgerin Anna war vielleicht die leidenſchaftlichſte
Sportfreundin die je auf Englands Throne ſaß Sie ver
mehrte die Preiſe beſuchte fleißig die Rennen und nichts
machte ihr ſolche Freude als wenn ihre Pferde auf dem
Turf die erſten waren Noch am Tage als ſie am Schlag
fluß ſtarb ſiegte zu York ihr Pferd Star Unter ihrer
Regierung fanden die erſten nachweislichen Rennen zu Epſom
ſtatt unter ihrer Regierung war die Blüthezeit jenes
Tregonwell Frampton der Jhrer Majeſtät Rennpferde in
Newmarket beaufſichtigte und als der Vater des Turfs be
zeichnet wird Er war der erſte Jockey von England und
verlor oder gewann an einem Tage leicht 100 oder 2000
Guineas Man Er wie weit die Leidenſchaft in dieſer
Sache damals in England bereits gediehen war und ob
die hannöverſchen George keine beſonderen Sportfreun
waren nahm doch auch unter ihnen der Pferdeſport eine
immer großartigere Entfaltung an Damals war die Blüthe
zeit der erſten großen Produkte des arabiſchen Vollbluts wie
Flying Childers und der Sport als nationale Jnſtitution
hatte in England mr feſte Wurzel gefaßt Es fanden
damals in England und Wales jährlich zuſammen etwa 100



olitik der Sammlung ſeines verehrten Freundesvia über die Selneinſanteit der Intereſſen von Handel
Jnduſtrie Schifffahrt und Landwirthſchaft über Export und
Juport ſagte wollen wir nicht näher rüfen Wir begnügen
uns mit der Frage was der Landwirt ſchaftsminiſter und ſein
verehrter Freund gethan haben oder in der nächſten Zeit zu
ihnn gedenken um dieſe Gemeinſamkeit der Intereſſen in der
Geſetzgebung zum Ausdruck zu bringen

Politiſches

In den B P Nachr wird ein Kommentar zu dem
Worte des Herrn v Miquel zu geben verſucht daß man in
der nächſten Seſſion einige beſondere Proben agrariſcher Ge
ſetzgebung erleben werde Die P ſchreiben dazu daß es
in der Abſicht der wirr liege das in der Vorbereitung
begriffene Geſetz über das Fideikommißweſen dem
Landtage in der nächſten Tagung vorzulegen Weiter werden
Aendernngen der Geſetzgebung über Niederlaſſ ung und
Neuerrichtung neuer Kolonien vorbereitet Endlich
ſollen geſetzgeberiſche Maßregeln zur Verhütung
des Kontraktbruches ländkicher Arbeiter im
Gange ſein Jn der zu offiziöſen Kundgebungen ebenfalls be
nutzten Münchener Allg Ztg wird ferner mitgetheilt daß
die Reform des Fideikommißweſens nach agrar
politiſchen Geſichtspunkten durchzuführen verſucht
werden ſoll Ganz natürlich wenn Herr v Mi quel eine
ſolchez Reform in Angriff nimmt

Von offiziöſer Seite werden nachdem das Geſetz über die
Waarenhausſteuer glücklich den Landtag paſſirt hat die

von der übermächtigen Konkurrenz großkapitaliſtiſcher Unter
nehmungen bedrohten kleinen und mittleren Geſchäfte auf
gefordert ſchlennigſt im Wege der Selbſthilfe diejenigen
Organiſationen und Einrichtungen zu ſchaffen welche die
wirthſchaftliche Leiſtungsfähigkeit ihrer Betriebe zu der für den
erfolgreichen Wettbewerb mit den Waarenhäuſern erforderlichen
Höhe zu heben geeignet ſind Derartige Aufforderungen ſind
von anderer Seite ſchon an jene Kreiſe ergangen ehe die Re
gierung ſich entſchloſſen hatte die Wagarenhäuſer mit einer
beſonderen Steuer zu bedenken Damals ſind ſie erfolglos
geweſen und es iſt jetzt erſt recht zu bezweifeln daß fie Erfolg
haben werden Nachdem die Regierung anerkannt hat daß ſie
die Pflicht habe den Kleinhandel gegen die Konkurrenz großer
Unternehmungen zu ſchützen wird es noch ſchwieriger als
früher ſein die kleinen und mittleren Geſchäfte zur genoſſen
ſchaftlichen Selbſthilfe zu veranlaſſen Die Gefahr liegt
wenigſtens ſehr nahe daß ſie ſich auch für die Zukunft mehr
auf die Hilfe der Regierung verlaſſen als daß ſie die wie
gewiß nicht zu verkennen ſchwierige Organiſation zur Selbſt
hilfe aus ſich herauszuſchaffen unternehmen

Auf dem Parteitage der Heſſiſchen Rechtspartei in
Wabern wurde u a folgende Reſolution angenommen Die
Heſſiſche Rechtspartei begrüßt in den Kundgebungen des
Prinzen Ludwig von Bayern die Regungen eines ihr 2
verwandten Stammesbewußtſeins nicht in Abwehr gegen
eine ſtarke Reichsgewalt auch nicht in grundſätzlicher Ablehnung
ihrer Fortbildung zu einem wirklichen Kaiferthum das wir auf
verfaſſungsmäßigem Wege und unter klaren Garantien einzel
ſtagtlicher Beſchränkung ſogar wünſchen können wohl aber als
den nothgedrungenen Proteſt gegen die fortwuchernden
Uſurpationen Großpreußens zur Ausbeutung und Verfälſchung
eines wahren Reiches deutſcher Nation Beklagen aber müſſen
wir daß diejenigen die dieſem Großpreußen im Jahre 1866
zum Opfer fielen von Süddeutſchland aus bisher die ihnen ge
ſchuldete und aus eigenſtem Jntereſſe gebotene Theilnahme und
Unterſtützung nicht gefunden haben

Volkswirthſchaftliches

Ein Flottenzoll auf ausländiſches Bier Jn
folge der vom Reichstag und Bundesrath angenommenen Er
höhnng des Zolles auſ ausländiſches Bier die bereits am
1 Juli in Kraft tritt haben die Berliner Vertreter böhmiſcher
Brauereien beſchloſſen von dieſem Tage ab einheitlich einen
Zuſchlag in Höhe des Mehrzolles und zwar als Flottenzoll
mit 3,40 M pro Hektoliter zu erheben Sonſt bleiben die
bisherigen Bierpreiſe und Konditionen beſtehen

Kirche und Schnle
Eine bemerkenswerthe Beſtimmung über die Beſchickung

aus ländiſcher Kongreſſe und ähnlicher Veranſtaltungen
ſeitens der preußiſchen Hochſchulen hat vor einiger Zeit
das Kultusminiſterium getroffen Danach darf die Entſendung
von Delegirten der Univerſitäten und Techniſchen Hochſchulen
außerhalb des Reichsgebietes nur mit Genehmigung des Kultus
miniſters erfolgen Alle Hochſchulen und Univerſitäten ſind an
gewieſen worden in künftigen Fällen danach zu verfahren

Verwalinng und Rechtspflege
Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten hat in einem

dlrekttonen erneut darauf hingewleſen daß um zu verhülen
daß Schadenfener durch Funkenguswüxrfe der
Lokomotiven veranlaßt werdenn mit Nachdruck auf diedrngenittſae Beſchaffenheit der Funkenfänger und Aſchkaſten
zu halten ſei Eine ſofortige eirgrderde Unterſuchung der
letzteren habe ſtattzufinden und ſei für die Folge alljährlich in
den Monaten März und April vorzunehmen Mängel ſeien
ſofort zu beſeitigen und die Lokomotivführer ſeien anzuhalten
Lokomotiven bei denen vermehrter Funkenauswurf beobachtet
wird ihren Dienſtvorgeſehzten ſofort zu melden

m Auf Antrag der Accumulatorenfabrik G
Berlin wurde ihr gemeindeeinkommenſteuerpflich
tiges Einkommen für 1898/99 durch Beſchluß des Bezirks
zum u zu vom 24 Januar 1899 h vertheilt
daß auf Berlin 2460 M und auf Hagen 27,000 M Steuer ent
fiel während Köln als nicht ſteuerberechtigt mit ſeinem Steuer
anſpruch abgewieſen wurde Der Beſchluß geht davon aus daß
die Geſellſchaft ihren Sitz in Berlin dagegen in Hagen und in
Budapeſt ſowie in Wien Werkſtätten und Zweignieder
lhngen hat und daß eine ſog Centrale für Licht und Kraft
lieferung in Gommersbach bis zum 1 Juli 1898 beſtanden
hat Er verneint aber das Vorhandenſein einer Betriebsſtätte
in Köln da die dort beſtehende Jngenienr Abtheilung nach
den Angaben der Cenſitin die Merkmale einer Betriebsſtätte
nicht habe Gegen die Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes legte
der Oberbürgermeiſter von Köln Reviſion beim Ober
verwaltungsgericht ein und erachtete 8914 M Einkommen
der Geſellſchaft als gemeindeeinkommenſteuerpflichtig in Köln
Das Oberverwaltungsgericht hob die Vorentſcheidung
auf und wies die Sache an die Vorinſtanz zurück indem u g
ausgeführt wurde Richtig iſt in der Vorentſcheidung nur die
Erwägnng daß es weil die Betriebsſtätte Budapeſt im erſten
Jahre des Trienninms noch nicht beſtanden habe an der Mög
lichkeit fehle für dieſe Betriebsſtätte mit dem dreijährigen
Durchſchnitt der Gehälter und Löhne zu rechnen Keineswegs
aber folgt hieraus die rechtliche Nothwendigkeit den zweijährigen
Durchſchnitt nun auch für die übrigen Betriebsſtätten zur An
wendung zu bringen Vielmehr iſt die Regelvorſchrift des 8 48
des Kommunalabgabengeſetzes zu befolgen ſofern nicht die Er
richtung der neuen Betriebsſtätte zugleich eine weſentliche Ver
änderung des Gewerbebetriebes der Cenſitin herbeigeführt hat
Dieſe Prüſung hat der Vorderrichter nicht vorgenommen Die
Jngenieurabtheilung in Köln iſt offenbar eine Betriebsſtätte im
Sinne des 8 35 des Kommunalabgabengeſetzes Ein Theil der
zu dem Unternehmen erforderlichen gewerblichen Arbeit wird in
Köln geleiſtet da die Thätigkeit der nach außerhalb entſandten
Jngenienre bureaumäßig zu erledigenden Vorarbeiten bedingt
die eben in dem dortigen Mittelpunkte der Arbeitsthätigkeit
geleiſtet werden Das Bureau in Köln beſchäftigt etwa zehn
Jngenienre mit einem Oberingenieur an der Spitze Dieſe zehn
Jngenienre ſind dauernd im Bureau thätig ſoweit ſie nicht auf
Reiſen ſind Dieſe Momente genügen für den Thatbeſtand derBetriebsſtätte Eine Betriebsſtätte iſt vorhanden wenn die dort
geübte Thätigkeit die Zwecke des von dem Unternehmer be
triebenen Gewerbes verfolgt einen Theil der ihm gewidmeten
Arbeit darſtellt

Parklamentariſches

Jm ſchleſiſchen Reichstagswahlkreiſe Walden burg wo am
6 d M eine Erſatzwahl ſtattfindet hat das Centrum zu

Gunſten ſeines Kandidaten Dr Ritter einem Wahlaufruf
veröffentlicht der mit folgenden auf den Namen des ſozial

n Kandidaten anſpielenden ſchönen Verſen
chließt

Warum denn nach Sachſen ſchweifen 7
Seht der Ritter wohnt ſo nah
Sachſen nur in Sachſen reifen
Schleſien iſt für Schleſier da

Der Vers Sachſen nur in Sachſen
ganz beſonders geiſtreich

reifen iſt

Heer und Flotte
Das Eiſerne Kreuz iſt nunmehr in der preußiſchen

Armee ans dem Dienſtgrade der Hanptlente und Ritt
meiſter verſchwunden nachdem der letzte Rittmeiſter der
dieſen im Kriege 1870/71 erworbenen Orden hatte Major ge
worden iſt Es iſt dies der Major Dudy Kommandeur des
10 Train Bataillons der bisher Rittmeiſter im 14 Train Bat
war

Koloniales

Bei den Offizieren der Schutztruppen haben mehr
fache Perſonalveränderungen ſtattgefunden Der Hauptmann
Langheld einer der älteſten und bewährteſten Oſſiziere der
Schutztruppe für DeutſchOſtafrika der er ſchon ſeit ihrer am
1 April 1891 erfolgten Errichtung angehört hat iſt zur Schutz
truppe für Kamerun verſetzt worden Er iſt ſeit einiger Zeit
zum Oberkommando der Schutztruppe kommandirt und da er
ſich kürzlich verlobt hat erſcheint es zweifelhaft ob er wieder
nach Afrika zurückkehren wird Hauptmann Langheld iſt erſt
33 Jahre alt hat aber ſchon in der Wiſſmanntruppe die Kämpfe
gegen Bana Heri mitgemacht und war im Frühjahr 1890 der
Expedition Emin Paſchas beigegeben Mit ihm zugleich iſt der
Stabsarzt Höſemann der ſeit 1893 in Afrika iſt von der
Schutztruppe für Dentſch Oſtafrika zu der für Kamerun über

trupbhe für Kamerun der ſeit 1 September 1888 in der Schu
truppe ſteht iſt der Abſchied mit Penſion bewilligt worden Der
ſelt einiger Zeit zum Auswärtigen Amt kommandirte Lt T i
suile der Schutztruppe für Deutſch Oſtafrika Förſtero der ſeiSeptember 1898 in Afrika war iſt wieder in die Armee cfit
getreten und beim 20 FeldArt Regt in Poſen dem er an
ſchonz vor ſeinem Eintritt in die Schutziruppe angehört hatte
angeſtellt worden

Ausland
Der ſüdafrikaniſche Krieg

Unter den neueren Nachrichten vom Kriegsſchauplatze iſt die
jenige bemerkenswerth welche befagt daß die Buren eine
größere Streitmacht gegen die Diviſionen des Generals
Rundle bei Ficksburg zuſammengezogen haben Es iſt auch
einen Tag lang zwiſchen Buren und Yeomanry heiß

ekämpft worden über den Ausgang des Kampfes aber ſchweigt
ich der engliſche Bericht aus Daraus darf man wohl folgern

daß die Yeomanry wieder einmal übel mitgenommen
worden ſind

Ueber die Sitnation in der ſich General Rundle befindet
und die Aufgabe die ihm geſtellt iſt wird uns aus London
geſchrieben General Rundle befindet ſich in oder bei Ficks
burg und der Weg von dort nach Harryſmith welchen Platz
er jedenfalls erreichen ſoll iſt in Anbetracht des gebirgigen
Geländes ein äußerſt ſchwieriger und wenn es daher möglich
wäre könnte eine Kolonne über den Van Reenens Paß viel
ſchneller und erfolgreicher nach Harrhſmith gelangen Hier
durch würde allerdings der Verband der Natal Armee gelöſt
werden aber Buller iſt ſchwerlich noch genöthigt ſeine Heeres
maſſen zuſammenzuhalten und wenn eine Diviſion in Volksruſt
bleibt eine andere nach Standerton und Vrede vorrücckt
während die dritte Harryſmith occupirt ſo könnte in
zwiſchen General Rundle mit ſeinen Truppen nach
Bethlehem marſchiren und auf dieſe Weiſe die beabſichtigte
Umzingelung der Buren unter Präſident Stein vollenden
Sobald Standerton und Heidelberg in den Händen der Eng
länder ſind iſt den übrig gebliebenen Burenkommandos im
Oranje Freiſtaat ſo ziemlich jede Chance abgeſchnitten ſich
noch weiter nach Norden zurückziehen zu können und die Eng
länder würden die erſehnte Gelegenheit finden dem ihnen ſehr
läſtig werdenden Kleinkriege in dieſem Theile des Landes ein
Ende zu machen Jn einigen Blättern wird ſogar ſchon darauf
hingewieſen daß in Anbetracht der von Lord Roberts publi
zirten Proklamation wongch das Eigenthum aller Freiſtgat
buren die trotz der Annexion mit dem Kriegführen fortfahren
konfiszirt werden ſoll das Verhalten dieſer irregulären
Guerillabanden nicht länger geduldet werden dürfte

Es iſt ja natürlich ebenſo läſtig wie ärgerlich für die
britiſche Oberleitung daß der Reſt der patriotiſchen Frei
ſtaatler immer noch nicht an Unterwerfung denkt und den
Engländern noch immer recht viel Verdruß und Mühe bereitet
aber es entbehrt natürlich jeder Begründung wenn Londoner
Blätter in geſchmackloſer aber echt engliſcher Weiſe von
Brigantenunweſen c reden und drakoniſche Repreſſalien an
empfehlen

Die Wirren in China
Noch immer fehlt es an zuverläſſigen Nachrichten über die

Situgkion in Peking Die Hauptſtadt von China iſt offenbar
nach wie vor von jedem Verkehr mit der Außenwelt ab
geſchnitten Trotzdem mangelt es nicht an gllerhand Mel
dungen über das was ſich angeblich in Peking ereignet haben
ſoll Viele dieſer Meldungen tragen ganz offenſichtlich das Kenn
zeichen von Tartarennachrichten So auch die im Morgen
blatte wiedergegebene daß der Pekinger Pöbel aus Wuth über
die Niederlage bei Taku alle Fremden ſowie auch den Kaiſer
Kwangſu ermordet habe Jn direktem Widerſpruch mit
dieſer Hiobspoſt ſteht die Meldung daß es Admiral
Sehmonur gelungen ſei mit ſeinem Entſatzcorps rechtzeitig
in Peking einzurücken und die bedrohten Geſandtſchaften e
zu befreien Ob ſie glanbwürdiger iſt als die übrigen die
Lage in Peking betreffenden Mittheilungen kann ebenfalls als
fraglich angeſehen werden

Ein Berliner Journaliſt hat eine Unterredung mit dem
dortigen japaniſchen Geſandten gehabt in welcher dieſer
u a äußerte

Die Kunde von der Erſtürmung der Forts von Taku könnte
das Signal für die ernſteſten Vorgänge in Peking abgeben es
ſei denn daß die chineſiſche Regierung ganz beſondere Energie

e

Jetzt iſt alſo, fragte der Jnterviewer für das Leben der
Geſandten zu fürchten und liegt die Gefahr eines Krieges

Cirkular Erlaß vom 13 Juni d J die Eiſenbahn
Rennen ſtatt Trotzdem liefen die beſten Pferde nicht öfter
als 6 mal jährlich da ſie zu wenig lohnende Preiſe
fanden denn die Mehrzahl der Preiſe bewegte ſich zwiſchen
10 und 40 Pfund die Preiſe wurden übrigens etwa ſeit dem
Beginn des 18 Jahrhunderts in Baar ausgezahlt und erſt
1739 wurde geſetzlich beſtimmt daß kein Preis unter 50 Pfund
alſo rund 1000 Mark betragen ſollte Natürlich muß bei
dieſem en der erheblich höhere Werth des Geldes in
jener Zeit in Anſchlag gebracht werdenJn der zweiten Halt des 18 Jahrhunderts ging der
Sport in England entſchieden herab Verſchiedene ſache

wirkten da zuſammen Die unausgeſetzten Kriege die Eng
land zu führen hatte nahmen die Aufmerkſamkeit des eng
liſchen Publikums in Anſpruch und die Wüſtheit und Roheit
die das engliſche Leben in jener Epoche überhaupt kennzeichnet
nahm auch vom Turf Beſitz Eine Skandalgeſchichte löſte die
andere ab Jm Jahre 1784 tödtete der bekannte Lebemann
Dick England bei den Ascot Rennen im Duell einen Mr
Rowlls nachdem er ihn beſchuldigt hatte baß er ſeine Renn
wetten nicht bezahle Jm Jahre 1793 ſtarb ein Lord Foley
der den Turf mit einem Vermögen von 2 Millionen Mark
und einem Jahreseinkommen von 350,000 Mark betreten hatte
und der ihn an ſeiner Geſundheit ruinirt und ohne einen
Pfennig Vermögen oder Einkommen verließ Die Spieler
und die Gauner hatten von den Rennplätzen Beſitz ergriffen
und die Leute der guten Geſellſchaft zogen ſich vom Sport

rück Jm Jahre 1795 wurden einer großen Anzahl vonehe bei den Rennen zu Epſom Uhren und Borſen ge

ohlen urd mehr als 30 Wagen die vom Rennen heim
kehrten wurden überfallen und ausgeraubt Jm Jahre 1812

de Ah weil er fe Newmarket einige
Kennpferde der gegneriſchen Partei vergiftet hatte So jagteein Skandal den anderen ne tag

Erſt in der erſten Hälfte
ndliche Reorganiſation und Reinigung des Sporhweſens

jährigen ungusgeſetzten Pflege des Pferdes und ſeiner Zucht

des 19 Jahrhunderts erfolgte eine

getreten Dem Lt v Carnap Querheimb à la suite der Schutz

Rennen großartig entfaltet und vollkommen organiſirt Die
ſteigenden Koſten der Rennen machten es unnmgaänglich nöthig
gegen Miethe die Jnhaber von Wettbuden zuzulaſſen und
ſchon im Jahre 1834 graſſirte an den hauptſächlichen Renn
plätzen zu Doucaſter Epſom Ascot Warwick uſw eine geradezu
fürchterliche Spielwuth Später entwickelte ſich dann das be
kannte Unweſen der Buchmacher und der Tipſter das wir ja
noch gegenwärtig genießen Das erfreuliche Gegenbild aber
bildet die Sſgſetige großartige Entfaltung des engliſchen
Rennweſens ſelbſt Es entſtanden die großen klaſſiſchen
Prüfungen der Dreijährigen Jm Jahre 1776 begründete
der Oberſt St Leger das nach ihm benannte Herbſtrennen
Jn den Jahren 1779 und 1780 wurden das Derby und die
Oaks von dem Herzog von Derbhy eingerichtet die noch jetzt
am Mittwoch und Freitag der letzten Maiwoche gelanfen
werden Seit 1807 haben die Rennen zu Ascot ihre große
ſportliche Bedeutung 1809 wurden die 2000 Guinegs zu
Newmarket 1839 die Ceſarewilſch Stakes eingerichtet aus
1851 ſtammt das City and Suburban Rennen zu Epſom
Jm ganzen werden jetzt in Großbritannien jährlich über
1600 Rennen gelaufen deren Preiſe zuſammen gegen 8 Millionen
Mark betragen werden Die Zahl der daran betheiligten
Pferde ſinkt wohl nie unter 2000 und welche Suminen ein
einzelnes Pferd in England erſiegen kann beweiſen die Bei
ſpiele von Lord Lyon der 18,025 und von Formoſa die
17,850 Pfund davongekragen hat Dieſe Großartigkeit des
ganzen Sportlebens verdankt eben Euglaud einer faſt tauſend
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Camera mortuario
Von Marg Liſt

Sie war den 433 a gewandert und hatte ihn geſucht
fand ſie ſei

gegen China nahe
Jch ſage nur es kann Schlimmes eintreten aber bis jetzt

d e 7 r W W en r h äam Abend ganz gewiß wieder hatte ſie noch tröſtend zu der
jungen blaſſen Frau geſagt Und nun wollte ſie warten bis er
käme und wollte ihn bitten wieder zu ihr zu kommen in ihr
kleines Hänschen zu ihrem Kinde Sie wollte ihm alles alles
vergeben und lieb wollte ſie ihn haben ſo lieb nach der un
erträglichen Trennungszeit Jhr Auge glänzte im Gedanken
daran daß ſie ihn wieder an ihre Bruſt drücken ſollte ſeine
warme gellebte Nähe fühlen ſollte und ihn küſſen den lieben
herzigen trotzigen Mann

So in Gedanken an ihn ging ſie weiker und weiter Sie
hatte die Stadt verlaſſen die Sonne neigte ſich zum Untergang
es war ſo ſtill faſt unheimlich ruhig

Sie ſchaute auf und erſchrak
Vor ihr war ein großes prächtiges Thor zu beiden Seiten

auf den Säulen knieten weinende Engelsgeſtalten
Die Certoſe, murmelte ſie und es flog ein Schatten über

das glückliche Geſicht Zögernd trat ſie ein ging an den Gräbern
und prächtigen Monumenten vorüber einige Fremde die vor
ihr hergingen baten den Pförtner die neuerbaute Totenkammer
beſichtigen zu dürfen Sie folgte wie von unſichtbarer Macht
getrieben Der Pförtner öffnete einen großen Saal an der
gegenüberliegenden Wand hing Chriſtus am Kreuz Der Saal
war leer Es wurde eine andere Thür geöffnet und die junge
Frau hörte den Pförtner etwas ſagen aber ſie konnte es nicht
verſtehen Zwei Damen von der Geſellſchaft traten zurück Jch
kann keinen Todten ſehen und er ſoll ein Selbſtmörder ſein
ſagte die eine Man hat ihn heute morgen erſt gebracht man
weiß noch nicht wer es iſt, erwiederte die andere Dame Die
junge blaſſe Frau drängte ſich an beiden vorüber ins Todteg
zimmer Auf einer der dicken Glasplatten lag eine Geſtalt da
über ſie gebreitete weiße Leichentuch war durchnäßt J Je
ſelben Augenblick hob der Pförtner das Tuch von dem Geſicht
des Todten Die junge Frau erhob ſich auf den Zehen um r
Geſicht des Ertrunkenen ſehen zu können Gleich darauf tauuet

e zurück einen furchtbaren Schrei ausſtoßend Teddi Teddi

m i riß das gen ehe dte brme umklammerten ſeinen Hals ihre en drKüſſe anf den kalten Mund und murmelten die ſüßeſten Liebes

xdings hat ſich gleichzeitig auch das Wettweſen bei den
und endlich endli n Logis Die freundli ia ihr mitgetheilt daß er no wer h Veſchaing

ke morgen ausgegangen ſef Arbeit zu ſuchen Abex er käme
worte umſonſt er war todt
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ich noch immer an meiner Ueberzeugung feſthalten daß
5s ſich in Ching um ein rein polizeiliche s Vorgehen
handeln wird und daß die Unruhen von keiner langen
Hauer ſein werden Zehntauſend Japaner zu den Truppen
der Mächle und der Auſſtand iſt bald zu Ende Vergeſſen
Sie aber nicht Japan wird nie und nimmer das Ein
perſtändniß mit den Mächten aufgeben wir werden mit
ionen zuſammen nur für das Wohl der Kulturwelt in China

Die augenblicklichen Flottenſtreitkräfte in Oſtaſien
an den oſtaſiatiſchen Gewäſſern ſind augenblicklich folgende

Sreſtreitlräſte der verſchiedenen Mächte konzentrirt Deutſch
ad iſt wie bereits gemeldet durch die großen KreuzerHertha Hanſa Kaiſerin Auguſta ſerner durch die kleinen

Kreuzer Jrene und Gefion und die Kanonenboote Jaguar
und Jltis vertreten Das Kanonenboot Tiger hat die Aus
reiſe bereils angetreten und der große Kreuzer Fürſt Bismarck di
as deſignirte Flaggſchiff des Geſchwaders wird baldmöglichſtr g verfügt über 3 Schlachtſchiffe 5 große
renzer 16 kleine Kreuzer und 4 Torpedofahrzeuge Dieſem

Geſchwader ſollen ſich noch 1 Schlachtſchiff 2 kleine Kreuzer und
g Torpedofahrzenge anſchließen

Fraukreichs Geſchwader ſetzt ſich zuſammen aus 1 Schlacht
ſchiff 3 großen Kreuzern 19 kleinen Kreuzern und 5 Torpedo
fahrzeugen Nußland hat 3 Schlachtſchiffe 4 große Kreuzer
10 kleine Kreuzer und 2 Torpedofahrzeuge in Oſtaſien ſtationirt
auf der Ausreiſe befinden ſich 1 Schlachtſchiff 3 große Kreuzer
und 11 Torpedofahrzenge

Die oſtaſiatiſche Station der Vereinigten Staaten
Marine iſt mit 3 Schlachtſchiffen 1 großen Kreuzer 17 kleinen
Kreuzern und 1 Torpedoſahrzeug beſetzt Vermehrt werden dieſe
Streitkräfte noch durch 21 kleine Kreuzer

Die anderen europäiſchen Mächte ſtellen nur ſchwächere Kon
tingente Dänemart hat einen kleinen Kreuzer die Nieder
lande haben zwei Panzerſchiffe vier kleine Kreuzer und drei
Torpedöboote in Oſtaſien und den Sundainſeln verſammelt
Portugal beſitzt einen kleinen Kreuzer Jtalien einen großen
und drei kleine Kreuzer und Oeſterreich macht mit einem kleinen
Kreuzer den Beſchluß Daß außerdem die ganze japaniſche
Flotte in den koreganiſchen und chineſiſchen Gewäſſern konzen
trirt iſt braucht kaum erwähnt zu werden

Jm Vordergrund des Jntereſſes liegt augenblicklich der Hafen
von Tientſin Dort ankern nach den neueſten Jnformationen
die fünf ruſſiſchen Kreuzer und Schlachtſchiffe Gremiſchſchi
Dimitri Donfkol Siſſos Weliky Gardanak Wſadmik und

zwei Torpedoboote ferner der engliſche Panzerkreuzer Orlando
und die Sloop Algerine der franzöſiſche Kreuzer Descartes
und der italieniſche Kreuzer Elba Auf dem Wege nach Tientſin
iſt der deutſche große Kreuzer Kaiſerin Augnſta und ein großer
japaniſcher Kreuzer

J

Augriff anſ engliſche Offiziere
Das Reuter ſche Buregu erhält von einem Korreſpondenten

mis Shanghai einen ausführlichen vom 16 Mai datirten
Bericht über einen Angriff chineſiſcher Strolche auf
vritiſche Offiziere in Wei hai wei

Der erſte ernſtere Ausbruch von Feindſeligkeiten ſeitens des
chineſiſchen Mobs fand am 5 Mai ſtatt Major Penroſe von
den Pionieren war damit beſchäftigt Meſſungen vorzunehmen
als ſich ein Haufen Volks um ihn herum anſammelte Der
Offizier war ſo ſehr in ſeine Arbeit vertieft daß er zuerſt gar
nicht die feindliche Haltung der Chineſen bemerkte Erſt als
dieſelben begannen nach ihm zu werfen und ein Klumpen Lehm
ſeinen Helm traf ſah er um was es ſich handelte Er drohte
zunächſt mit der Hand und warnte die Leute was aber nur
zur Folge hatte daß dieſe auf ihn losſtürzten Darauf

zuheben ein ſolcher des Tirektionspräſidenten der ungariſchen
Staatsbahnen Johann v Ludwigh auf Geheimrath Kranold
und des chemaligen Generaldirektors der öſterreichiſchungariſchen
Staatsbahn Deſerres auf den deutſchen Eiſenbahnverband als
Faktor der deutſchen Eiuheit

Fraukreich
Eine Entfaltung von Streitkräflen wie ſie bei den bevor

ſtehenden franzöſiſchen Flottenmanövern geplant iſt hat
Frankreich noch nicht geſehen Admiral Gervais der Ober
befehlshaber wird das Geſchwader des Mittelmeeres und das
Vordgeſchwader anführen Das Mittelmeergeſchwader unter
Admiral Fournier beſteht aus 6 Panzerſchiffen 4 gepanzerten
Küſtenſchußſchiffen 3 gepanzerten Kreuzern 7 anderen Kreuzern
und 5 Torvedoboöten Das Nordgeſchwader wird von Admiral
Meénard befehligt nud beſteht aus 6 Panzerſchiffen 2 gepanzerten
Kreuzern 5 anderen Kreuzern und 3 Torpedobooten ſo daß
Admlral Gervais über 16 Panzer verfügt Ueberdies nehmen

e an den Küſten ſtationirten Torpedoboote 8 für das
Mittelmeer und 16 für den Atlantiſchen Ocean und den Kanal
an den Uebungen theil Zunächſt manöveriren die Geſchwader
getreunt im Mitkelmeer und an den Nordküſten ſodann
kombinirt

Jndien
Die jüngſten Nachrichten aus Jndien laſſen erkennen daß

es der engliſchen Regierung troß weitgehender Anſtrengungen
bisher noch nicht gelnngen iſt die entſetzlichen Leiden der Be
völkerung durch die Hungersnoth auch nur zum Theil zu
mildern da die Noth immer weiter um ſich zu greifen ſcheint
Es ſind nahezu ſechs Millionen Eingeborene die von der eng
liſchen Regierung unmittelbar Rettung erwarten Nach eng
liſchen Statiſtiken ſoll ungefähr dieſelbe Zahl von Nothleidenden
bereits regelmäßig unterſtützt werden aber auffallend iſt doch
daß dieſe Hungersnoth ſeit mehreren Jahren anhält daß jähr
lich Tauſende von Menſchen daran zu Grunde gehen und daß
es den zahlreichen Spezialkommiſſionen mit all den nach
Millionen zählenden vorhandenen Fonds und permanenten Geld
ſammlungen nicht möglich geweſen iſt eine durchgreifende Beſſe
rung zu ſchaffen Die Schwierigkeiten ſind natürlich ungehener
aber England dürfte doch nicht raſten und nicht ruhen bis es
den vorhandenen Uebelſtänden in einer Kolonie der es ſeit
mehr als hundert Jahren ungeheuere Reichthümer
entzogen hat gründlich abgeholfen hätte Der Lordmahyor
von London hat im ganzen bereits ca 6 Millionen Mark für
Jndien geſammelt aber ſelbſt dieſe große Summe nennt der
Vicekönig Lord Curſon in ſeinem Danktelegramme an die Lon
doner Bürger zwar eine liberale aber in Anbetracht der trau
rigen Verhältniſſe nicht ſehr weitreichende

Vermiſchtes
Die Enthüllung der nächſten Gruppen in der Berliner

Siegesallee iſt erſt im Laufe des Auguſt nach der Rückkehr des
Kaiſers zu erwarten Auch die Niſche von Prof Otto Leſſing
mit dem Standbilde des Kurfürſten Albrecht Achilles der jetzt
zur Aufſtellung kommt wird ſich nicht eher den Blicken dar
bieten Jm Auguſt werden noch zwei weitere Gruppen enthüllt
werden die Niſche von Prof Ludwig Manzel mit dem Denk
mal des Kurfürſten Friedrich J und die Gruppe des Kurfürſten
Joachim I Neſtor von Johannes Götz Jm Oktober werden
dann verſchiedene neue Gruppen fertig ſein ſo z B die von
Albert Mauthe Felderhoff Magnnuſſen

Die verſchwundenen Aktſtudien Wie man ſich erinnert
wurden auf Denunziation des Abg Roeren in Berlin bei
dem Kunſthändler Wendler Photographien beſchlag
nahmt die ſpäter freigegeben worden ſind Herr Wendler
theilt nun mit daß er trotz dieſer Freigabe die größte Schwierig
keiten hatte die freigegebenen Bilder wieder in feinen Beſitz zu

riß der Offizier ſeinen Revolver aus der Taſche und feuerte in
zwei Minuten ſämmtliche Schüſſe ab mit dem Reſultate daß er
drei ſeiner Angreifer tödtete und vier andere verwundete dann
wehrte er ſich ſo gut er konnte wurde aber bald übervältigt
und zu Boden geworfen ebenſo erging es den paar Soldaten
die in der Nähe waren die Chineſen nahmen ihnen die Bajonette
ab und verwundeten den Major verſchiedentlich an den Beinen
Jn dieſem Augenblick erſchien Kapitän Pereirga der auf die
Schüſſe herbeigekommen aber leider unbewaffnet war trotzdem
es ihm gelang mit der Fauſt einige der Leute unſchädlich zu
machen konnte er natürlich auf die Dauer gegen die Menge
nichts ausrichten auch er wurde zu Boden geworfen Ein
hinzukommender Soldat des erſten chineſiſchen Regiments ſchaffte
zuerſt mit ſeinem Vajonett Platz und ſchoß dann ſechs weitere
Chineſen über den Haufen Während deſſen kamen die anderen
Soldaten der Eskorte heran ſie fenerten zunächſt eine Salve
über die Köpfe der Chineſen hinweg die aber nicht
auseinander liefen ſondern eine immer drohender werdende
Haltung annahmen Als alles nichts half wurde eine
wohlgezielte Salve abgegeben die ungefähr dreißig Leute
zu Boden ſtrecke Das half obwohl es klar war
daß der Mob wäre er ordentlich bewaffnet geweſen es auf
einen harten Kampf hätte ankommen laſſen Die Haltung der
Soldaten des chineſiſchen Regiments war ausgezeichnet ſie ge
horchten ihren britiſchen Offizieren auf das Wort und zögerken
keinen Moment auf ihre Landsleute zu ſchießen Am folgenden
Tage wurde das Lager Kapitän Watſon s in Tſaomigoße an
gegriffen da aber die Abſichten der Chineſen vorher verrathen
waren wurden die Angreifer gebührend empfangen und un
gefähr 20 derſelben getödtet Die Mannſchaften ſind jetzt ſo
verſtärkt worden daß nichts mehr zu befürchten iſt Kurz vor
dem Ausbruch dieſer Feindſeligkeiten waren wie ſich jetzt heraus
ſtellt in den Dörfern des abgetretenen Territoriums Prokla
mationen angeſchlagen worden die die Leute aufforderten den
Engländern Widerſtand zu leiſten Jedes Haus ſollte mindeſtens
einen Mann ſtellen widrigenfalls das Haus verbrannt und die
Einwohner getödtet werden ſollten Die Kulis wurden auf
efordert nicht weiter für die Briten zu arbeiten Alle Arbeit
ſt eingeſlellt

OeſterreichUngarn
Jn Budapeſt findet z Z ein Kongreß des Verbandes
4 h cher Eiſenbahnen ſtatt Zu Ehren der Kongreß
z r veranſtalteten die Direktoren der ungariſchen Staats

e Gr e dere tett bei welchem Handelsminiſter Heged nes
e eſundheit des Kaiſers Franz Joſef ſowie aller jener

bekommen Die Sache zog ſich trotz mehrfacher Schreiben des
Herrn Wendler von März bis Mai hin Schließlich erhielt er
nur einen kleinen Theil ſeiner Studienblätter wieder die
ſich außerdem in einem ſolchen Zuſtande befanden daß ſie für
ihn völlig unbrauchbar waren Jnfolgedeſſen ſah ſich Herr
Wendler veranlaßt dem Polizeipräſidium eine Rechnung von
202 M über die unbrauchbaren und fehlenden Exemplare zu
präſentiren Am 1 Juni erſchien Herr v Meerſcheidt Hülleſſem
im Geſchäftslokal des Kunſthändlers und ſagte er würde das
Geld von der Polizei erhalten er ſolle ſich nur noch einige Tage
gedulden Herr Wendler wartete bis zum 18 Juni vergebens
Dann übergab er die Angelegenheit zur Erhebung der Klage
ſeinem Rechtsanwalt Wenn dieſe Angaben des Herrn Wendler
der Wahrheit entſprechen ſo meldet die Frankf Ztg vor
läufig erwarten wir eine Richtigſtellung ſeitens der Polizei
ſo darf man auf den Ausgang des Prozeſſes geſpannt ſein

Der Raubmörder Gönczi und ſeine Ehefran ſind zum
heutigen Donnerstag vor dem beauftragten Richter des dritten
Civilſenats des Kammerge richt s geladen um in dem Erb
ſchaftsprozeß der Wittwe Nobi ling und Genoſſen gegen den
Nachlaßpfleger des Gipsſchultze ſchen Nachlaſſes als
Zeugen endlich vernommen zu werden Beide ſollen in Ge
mäßheit des von dem Gerichtshof gefaßten Beſchluſſes über die
Thatſache Auskunft geben welche von den beiden ermordeten
Frauen die Wittwe Schultze oder Fräulein Klara Schultze
zuerſt verſtorben iſt Die Lage des Ehemanns Gönczi
der bekanntlich immer noch ſeine Unſchuld betheuert iſt eine
ganz eigenartige Nach der Prozeßordnung hat er das Recht
die Antwort auf die an ihn gerichtete Frage zu verweigern
Andererſeits kann er auch die ſich ihm ſo eigenthümlich bietende
Gelegenheit benutzen unter dem Eide die Thatſache der Er
mordung beider Frauen abzuleugnen Die Ehefran wird wahr
ſcheinlich ihre Nichtwiſſenſchaft bekunden Es iſt übrigens noch
zweifelhaft ob Gönczi zum Termin transportirt werden wird
Vorausſichtlich wird der beauftragte Richter unter den obwal
tenden Umſtänden erſucht werden die Vernehmung des Raub
mörders im Unterſuchungsgefängniß zu bewirken

Der Kindesmörder Adolf Gagel aus der Lübeckerſtraße
zu Berlin der ſich durch einen Schnitt in den Hals zu tödten
verſuchte wird vorausſichtlich am Leben erhalten
bleiben Er liegt als n eeingere im Sommerlazareth
der Charité Der Schnitt den er ſich beibrachte iſt bedeutend
und hat auch die Luftröhre ſo ſchwer verletzt daß dem Ver
wundeten eine Kanüle eingeſetzt werden mußte Das Befinden
des Verletzten hat ſich gebeſſert

Das Befinden des Hofſphotographen Georg Pflaumquveräne ausbrachte deren Staaten dem Verbande angebören
herd a mächtige Förderung dem Eiſenbahnweſen angedeihen

Berlin ſeien Weg d e der e
in uſte des Handelsminiſters Hegedues alsoberſten Chef der ungariſchen Staatsbahnen des zweitgrößten

iſt verhältnißmäßig gut Eine Vernehmung des Ueber
fallenen hat noch nicht ſtattgefunden An der Stätte des
Raubmordverſuches fand Dienstag mittag noch eingehende Orts
beſichtigung ſtatt Der jugendliche Verbrecher wurde dazu
von einem Kriminalbeamten gefeſſelt vorgeführt Bei der Durch

und eine neue Schachtel mit Stkreichhölzern die von Pflaum
nicht hincingebracht worden waren Hille beſtritt ſie mitgebracht
zu haben und wollte von ihrem Zweck nichts wiſſen Es wurde
aber durch weitere Nachforſchungen ermittelt daß er beides
Spiritus und Streichhölzer gekauft und für ſeine verbrecheriſchen
Pläne mitgenommen hat Man muß annehmen daß er die
Abſicht hatte nach verübter That das Atelier in Brand zu
ſtecken um die Spuren ſeines Verbrechens zu vernichten Auch
blieb er hartnäckig dabei daß er ſich außer den 550 M nichts
angeeignet habe Als man ihm aber ſpäter die Kleider auszog
um an dieſen die Blutſpuren genau feſtzuſtellen fand man in der
Weſte unter dem Kragen in den Stoff eingeſteckt auch eine
koſtbare Schlipsnadel die der Verbrecher ebenfalls geraubt hatte
Es iſt eine Nadel die einſt der Vater des Hofphotographen
Pflaum vom König Viktor Emanuel zum Geſchenk erhielt und
die nach dem Tode des Vaters der Sohn in ſeinem Geldſpinde
auſbewahrte Nach dem Lokaltermin geſtand Hille dann bei
einem nochmaligen Verhör im Polizeipräſidium daß er ins Aus
land habe auswandern und ſich durch den Raubmord die Mittel
dazu habe verſchaffen wollen Wie jetzt feſtgeſtellt iſt hat
Hille bei ſeinem Attentat in dem Pflaum ſchen Atelier keinen
Revolver ſondern eine Piſtole benutzt Dieſe hat er auf dem
Kopfe ſeines Lehrherrn buchſtäblich in Stücke geſchlagen Die
Schläge mit der Piſtole ſcheinen noch weit wuchtiger ausgefallen
zu ſein als die Hiebe mit dem ſtumpfen Theil des Beils Daß
die Piſtole geladen geweſen iſt ſtellt Hille in Abrede

Von den Geheimniſſen der Polizeiwachen Aus Wies
baden 19 Jnuni ſchreibt man der Frankf Ztg Auf einer
hieſigen Polizeiwache ſoll ſich ein geradezu unglaublicher
Vorgang abgeſpielt haben Am vorigen Freitag nachmittag
4 Uhr wurde der Bäckermeiſter Stiefvater infolge Scheu
werdens des Pferdes von dem Vock ſeines Geſchäftsfuhrwerkes
geſchleudert Man brachte den Beſinnungsloſen in das Polizei
wachtlokal Dort ſoll nun der Polizeiwachtmeiſter Krebs
wir geben hier wieder was von mehreren Perſonen über
einſtimmend bekundet wird den bewußtloſen Stiefvater für
betrunken erklärt und körperlich mißhandelt haben
Thatſache iſt daß Krebs am anderen Tage zu der Frau Stief
vater in den Laden kam ihr zwei Mark brachte die er von dem
Gelde ihres Mannes für Reinigung des Wachtlokales zurück
behalten hatte und ſie erſuchte nichts von dem Vorfall zu
erzählen wegen deſſen man ſie ſicher befragen würde Auch an
den Friſeur der gemeinſam mit einem Arzt dem Verunglückten
die erſte Hilfe geleiſtet hatte iſt Krebs in ähnlicher Weiſe heran
getreten Gerichtliche Anzeige ſoll bereits erſtattet ſein Der
Vorfall wird allgemein damit zu erklären geſucht daß Krebs
entweder nicht ganz bei Sinnen oder ſelbſt betrunken geweſen
ſein müſſe Er iſt übrigens derſelbe Beamte der ſeinerzeit von
Frankfurt a M ſtrafweiſe hierher verſetzt wurde

Der Gefängniſt Jnſpektor des L andgerichts Bochum
iſt wegen Verübung ſchwerer Sittlichkeitsverbrechen
verhaftet worden

Zum Konitzer Mord liegen folgende weitere Nachrichten
vor Der Sohn des Arbeiters Müller der am 15 März am
Holzzaun des evangeliſchen Kirchhofes den rechten Arm des
Winter fand wurde über dieſen Fund eingehend vernommen
und bekundete als ganz neues Moment daß es ein Mann ge
weſen ſein müſſe der den Arm niedergelegt habe Die Fuß
ſpuren wieſen zwar auf einen ziemlich ſchmalen Fuß hin aber
die Schuhe hätten breite Abſätze gehabt Sämmtlichen Gaſt
wirthen iſt die Konzeſſion bezüglich der Längeraufhaltung ihrer
Lokale als bis 10 Uhr kentzogen worden Um 10 Uhr müſſen
alle Gaſtwirthſchaften geſchloſſen ſein Bürgermeiſter Deditius
hat einen ſechswöchentlichen Erholungsurlaub angetreten und
wird vorläufig durch Dr Lemm vertreten Der jüdiſche Stadt
und Beigeordnete und ſtellvertretende Bürgermeiſter Kaufmann
Fabian hat ſein Amt freiwillig niedergelegt mit der Begründung
daß er dadurch das Jntereſſe der allgemeinen Beruhigung fördern
könne Der Matroſe Wranke aus Konitz ſollte mit dem er
mordeten Winter am Mordtage zuletzt zuſammengeweſen ſein
er iſt jetzt da er bisher auf der Seereiſe war in Bremerhaven
vernommen worden Er erklärte Winter nicht geſehen zu haben

Jn den beiden letzten Tagen ſind durch Militär zwei Ver
haftungen vorgenommen worden Das Militär verläßt am
heutigen Donnerstag Konitz und die Aufrechterhaltung der Ord
nung wird von der Gendarmerie übernommen Der Unter
ſuchungsrichter Dr Zimmermann erläßt folgenden Aufruf

Jn Sachen 4 J 433/00 iſt die Vernehmung derjenigen drei
Knechte als Zeugen erwünſcht die am erſten Oſterfeiertage d J
mittags bei der z Z in Unterſuchungshaft befindlichen Ge
ſindevermietherin Roß hierſelbſt geweſen ſind und um Ver
ſchaffung von Arbeitsgelegenheit gebeten haben Einer der
ſelben hat der Frau Roß für die Winter ſche Mordſache erheb
liche Mittheilungen gemacht und dabei erzählt daß er aus

hriſtfelde oder Barkenfelde ſei Die drei Perſonen werden
aufgefordert ſich zu melden

Das Schöffengericht in Konitz wies den Kaufmann Lewin mit
ſeiner gegen den Oberlehrer Dr Hoffrichter angeſtrengten
Beleidigungsklage ab

Ein Wirbelwind richtete nach einer Meldung des Berliner
Tagebl aus Hagenau im Elſaß beſonders in Maxenhauſen
große Verheerungen an Der Bahnhof wurde faſt gänzlich zer
ſtört außerdem wurden zahlreiche Häuſer abgedeckt Hopfenfelder
grauenhaft verwüſtet und Hunderte von Bäumen entwurzelt
Die Dauer des Phänomens betrug elwa 4 Minuten

Der wegen Sittlichkeitsverbrechen von der Regensburger
Staatsanwaltſchaft ſteckbrieflich verfolgte ehemalige Kooperator
Rüth zuletzt in Kallmünz ſeelſorgeriſch thätig iſt in der

verhaftet worden Die Auslieferung iſt bereits er
olgt

Drei im bayriſchen Oberland vermißte Tonriſten
konnten bisher nicht aufgefunden werden darf danachMan
leider an ihrem Tode kaum noch zweifeln

Von der Peſt Durch ein Jrade des Sultans wird die Ent
ſendung einer aus Mitgliedern der mediziniſchen Hochſchule und
des Sanitätsraths gebildeten Spezialkommiſſion nach Smyrna
angeordnet Für Provenienzen aus den Britiſch Jndien an
grenzenden Gebietstheilen bis Bagdad ferner aus dem Golf von
Perſien der Türkei und Aegypten wurde eine zehntägige im
Hafen von Sulina zu abſolvirende Quarantäne angeordnet
Pelzwagaren Baumwolle Obſt Gemüſe und Konſerven unter
liegen dann einer Quarantäne wenn ſie aus der Türkei und
Aegypten herrühren

Durch einen furchtbaren Brand wurde Montag nacht die
Stadt Meretſch Gouvernement Wilng vollſtändig eingeäſchert
Das Feuer war an allen Ecken der Stadt angelegt Sieben
Menſchen verbrannten Der Schaden iſt beträchtlich gegenNebes des Eiſenbahnverbandes Von weiteren Toagſten iſt hervor ſuchung der Räume fand man noch eine Flaſche mit Spiritus
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II ypothekenbanlkk in Iamburs
Aut Grund des im Dentschen Retehs Anzeiger veröftentliehten ausführlichen Prospektes sind

Mark 30,000 000
Aprozent zu pari rückzahlbare IIypothekenpfandhrieſe

Serie 311 bis 340
vor dem 2 Januar 1905 unkündbar und unverloosbar

eingetheilt in
Stücke zu 5000 Mark 2000 Mark 1000 Mlark 500 Mark 300 Mark 100 Mark

mit Zinsseheinen pr Januar und Juli
r Hamburg Rerlin und Frankfart a M zum Handel zugelassene on e nan Hamburg hat auf Grund des von dem Hohen Senate der freien und Hansestadt Ham

burg vbestatigten revidirten Statuts vom 16 Dezember 1899 die Berechtigung auf den Inhaber lautende verzinsliche
Hypothekenpfandbriefe auszugeben

Die Sicherheit der Ilypothekenpfandbriefe und der Zinsen wird dureh
thekarisechen Forderungen und durch das Gesammt vermögen der Bank insbesonder

servefonds gebildet veder h Bink erwirbt in der Regel nur erststellige Hypotheken und zwar nur auf solche Grundstücke welche
einen dauernden und sicheren Ertrags oder Verkehrswerth habenDie zur Pfandbriefunterlage dienenden Beleihungen müssen innerhalb 60 Prozent drei Fünftel des Werthes
der zum Unterpfand zu bestellenden Objekte liegenDie Pfanabriete lauten auf den Inhaber können jedoch auch auf den Namen in den Büchern der Bank einge
schrieben weräen in welchem Falle die eingetragenen Gläubiger von den Verloosungen ete kostenfrei benach

I F x Nrieptist c Nezaninng erfolgt im Wege der Ausloosung al pari Die Nummern der ausgeloosten oder gekündigten
Stücke werden jedesmal alsbald nach der Ziehung oder Kündigung bekannt gemacht Vor dem 2 Januar 1905 ist eine
Verloosung und Kündigung ansgeschlossen Die sümmtlichen Serien dieser Uypothekenpfandbriefe müssen spätestens
am 2 Januar 1965 al pari getilgt sein

Die zur Kündigang und Ausloosung kommenden Pfandbriefe werden ebenso wie die Zinsscheine bei der Ge
gellschaftskasse sowie bei sümmtlichen auswärtigen Verkaufsstellen unserer Pkandbriefe kostenlos eingelöst

Die Hypothekenpfandbriefe der Hypothekenbank in Uamburg sind zur Beleihung im Lombardverkehr der
Reichsbank und ihrer Zweiganstalten zugelassen

Das voll eingezahlte Aktienkapital beläuft sich auf I 21,000 000Die Reserven der Bank betrugen inel Provisions und Zinsreserve Ende 1899 87970,824 54
Die zur Ausführung gebrachten Hypothekengeschäfte erreichten am 31 Mürz 1900 den Betrag von 357,988,566 25
Die Gesammtsumme der Ende März 1900 im Umlauf befindlichen Hypothekenplfandbriefe be

lief ich aut
Die Dividende der letzten 11 Jahre betrug 8 P A
Die Geschäftsführung der Bank steht unter der Aufsicht des Hohen Senats der freien und IIansestadt Hamburg

HUHamburg im Juni 1900

Hypothelkenbanl im Hamburg
Dr Karvl Dr Gelpelce Dr Bendixen

Gelee enWanderer Fahrräder unter Garantie
Wanecderer r 2 Mk 180 NettoWancderer r 5 220 ſofortigeWVamederer Mr 250 VCafſaHalle a Jahnuſtraße 5 I Etage

Die einzige Anvichts Poslkarte

Weimar Lotterieals Loos ausgegeben
Nächste Ziehung am 5 Fuli d J

500 Gewinne W v

die von der Bank erworbenen hypo
e durch deren Grundkapital und
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Leipziger
Sport Haus

O Schwenn
Annahmeſtelle15 6 6 6h 50 000 Mk W Wett Anfträge

11 Loose 10 Mk Forto undGewinnliste
95 r28 25

Loose mit MkAnsichtspostkarte
gültig für 2 Ziehungen

zu beziehen durch den
Vorstand der Ständigen Ansstellung in Weimar

sowie in Halle bei schroedel Simon Hartin SchillängGr Ulrichstr 50 Otto Hendel Markt 24 Pfeſfersche Buchlband
Ilung Ernst Kleinschmidt Moritzzwinger 14 Bernhard Barth
Kl Vlrichstr 10 Sabor s Wwe Cohn Gr Ulrichstr g

3

Gillämzender Drſolg
beim Wettschreiben des Oesterreich
Ungar, Central Verbandes für vereinfacehte Stenographie in Wien

I Preis Prl Wornpka auf einer Jost
e II Preis Pr Ilochstätter auf einer Vost

S III Preis auf einer Williams
Ohne Preise die Schreiberinnen auf
Remington Sholes u Iammond

Weddy Leipziger Strasse 22

T 7 7

Carl Hahn
Cigarren Speerial Geſchäft

Große Steinſtraße 9
Fernſprecher 73

Gnädige Frau

Wo lassen
Sie

waschen
Nur bei

M Pleiseher

Geiststr 21

Wer reisen will
mit den neuesten

I ünstlerAnsichts Fostkarten
seiner Reise zu versehen

Ausführlicher Katalog auf Verlangen
gratis und franco

G Schaberow Berlin
Gertraudtenstrasse 17

eise Ansichtspostkarten Verlag

Gas Koch llerde
Gas Oelen

IIuttler Gas Platte
Gas Back u Bratöken
Petroleum Gavy Kocher

Spiritus Cas Kocher

hygienisehe

My r rhen Balsam Soiſe und
Irismiloh Seife

vro Stück 50 Pfg
ſind von hervorragenden milden Qualitäten mit kräftigen anhaltenden
Barfüms und beſitzen dieſe erſten Speciglitäten güe vorzügtEigenſchaften welche von einer feineren Toilette Seife rege
werden Käuflich in Halle bei

Oscar Ballin r Leipziger Str F W Gläſer Gr KlausſtrWilh Blockwitz Merſeb Str Martin Hirt Parkbad beFrauz Boas Meckelſtr Ernſt Jennſch Leivziger Str
rau Marie Fiſcher Fleiſcherſtr P Perle Mohren Apotheke
rthur Frömmert Zwingerſtr rau Wwe E Richter Leipz St

en en en i tet5 a m iedriAunguſtſtr F z eher ber WiedetcLiir
7 Gr Ulrichſtraße 7

Vor den bevorſtehenden h merreisen emd
wir dringend Hausmobiliar und Werthgegenſtände gegen

IIIIIIIIIIIIIIIIIIDAbe der Aachener und Münchener
Feuer Versicherungs Gesellschaft

fehlen

verſichern Die Bedingungen ſind Iberal und frei von Härten
oupon olicen für Haushaltungen bis zum Werthe von

M 10,000 Jabresprämie M 5000 dto 10e 30,000 dto 99 15Proſpekte werden auf Wunſch Kostenfrel zugeſandt Auskunft ertdie Agenten der Geſellſchaft und die zugef f beilen
General Agentur Magdeburger Straße 49

ma
Ilandelslehranstalt R Gollavch

alle a S Meckelstrasse 5 I
Nach zweijähriger Unterbrechung nehme ich unter freiwilliger Auf

gabe der inzwiſchen von mir bekleidelen Stellung am 1 Jnli er die von
mir bereits über 15 Jnhre lang betriebene Thätigkeit als Handelslehrer
und Bücherreviſor wieder auf und bitte um freundliche Wiederzuwendung
des früheren reichen Wohlwollens Perfönliche Rückſvrachen erbitte ich bis
Ende Jnni zwiſchen 1 und 2 Uhr Mittags R Gollaseli

Neul Praktisohl Gut wen

3heil Sprungfeder Nalratze
Kein nubequemes eingelegenes Pelt mehr

Bedeutende Vortheile gegen die alten Syſteme durch die 3 Theile welche
ſtets mit Leichtigkeit ohne jede Anſtrengung gewechſelt und gereinigt werden
können 3 malige Dauer der Haltbarkeit durch die Auswechſelung

V 6Scht billiger Preis Nur Mk 35 pro Slül
Bettſtellen mit dieſen Matratzen ſind bei uns ausgeſtellt

Allein Vertretung für Halle a S nur bei
Gebr Kroppenstädt Gr Mörkerkiuhe

de G Avmann
Markt 15 u 16

neben der Hirſch Apotheke
empf ihr reichhaltiges Lager in
Anzügen Faletots Havelocks
JFoppen Radfahrer Anzügen

cte ete
zu wie bekannt billigſten Preiſen

Täglicher Eingang moderuſter
Stoffe und werden Beſtellungen nach
Maaß unter Leitung tüchtiger Zu
ſchneider mit Garantie für tadelloſen
Sitz ebenſalls zu mäßigſten Preifen
prompt ausgeführt
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empſeblen als beſtes Baumaterial unſeren

feingemahlenen CGementkalk uverdem
Ia Bennstedter Weisskalk n eugen

zu äußerſt billigſten Preiſen in Loſorys à 100 und 209 Ceutnern, e
Fracht bis Halle für 200 Centner 12 Mk 100 Centner 7 Mk
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Reparaturwerkſtatt Gewähre
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i Telephon Anmlagen
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Für den Anzeigentheil verantwörllich W König in Halee
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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